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bitte nehmen Sie den nachstehenden Konkurrierenden Hauptantrag der SPD-Fraktion zu TOP 111.10 auf 
die Tagesordnung der Kreistagssitzung am 7. März 2023. 

Konkurrierenden Hauptantrag der SPD-Fraktion zu TOP 111.10 

Die Qualität der Mahlzeiten im Kinder- und Jugendalter spielt für die Entwicklung, Gesundheit und zukünftige 
gesunde Lebensführung eine entscheidende Rolle und ist prägend für das ganze Leben. Und oft geht eine 
soziale Benachteiligung mit einem ungesunden Ernährungsverhalten einher, die aber durch eine 
entsprechend qualitativ hochwertige und gesunde Mittagsverpflegung in Schulen und Kitas behoben werden 
kann. 

Vor diesem Hintergrund beschließt der Kreistag: 

Die Punkte 1-4 und 8 des CDU-Antrags bleiben bestehen. Die Punkte 5, 6, 7, 9 sowie 10 sollen geändert 
bzw. hinzugefügt werden: 

5. Zu diesem Zweck wird der Kreisausschuss beauftragt, ein Konzept für gesundes Schulessen im 
Landkreis zu erarbeiten. Ziel ist es, an möglichst vielen (Schul• )Standorten dezentral eine frisch 
gekochte und zubereitete Mittagsverpflegung anzubieten mit den Standards "gesund", "überwiegend 
regional", "saisonal", "frisch" sowie "Produkte aus überwiegend biologischem Anbau". Dabei soll die 
vorhandene Kücheninfrastruktur möglichst berücksichtigt werden. 

6. Wo aus Gründen der Wirtschaftlichkeit sinnvoll, soll die Einrichtung von Quartiersküchen vorgesehen 
werden, von der aus jeweils mehrere Schul- und Kindergartenstandorte beliefert werden können. 

7. Die Beteiligung der Kinder und Schüler*innen beim Kochen ist in diesem Zusammenhang zu fördern und 
in den Kita- bzw. Schulalltag zu integrieren. 

9. Bei dem zu erstellenden Konzept sind Fördermittel zu berücksichtigen. 

10. Das Konzept ist dem Kreistag bzw. dem Fachausschuss vorzulegen mit einer Bestandsanalyse sowie 
einem Zeit- und Investitionsplan für die Einrichtung von Küchen und, wo noch nicht vorhanden, für den 
Bau von Mensen. 

Herzlichen Dank. 

) _ ~ 
Daniel Bauer 
Fraktionsvorsitzender 




